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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

Bauernhaus gesucht

 Mietkauf oder Leibrente
 Tel. 0664 / 533 06 26

 Wir stellen ab August 2007 einen 

Lehrling für unser Büro 

 ein.

 BÖMA GmbH
 Maschinenbau und Automatisierung
 Rohnen 940
 6861 Alberschwende

 Tel. 20 0 56
 Fax 20 0 56 - 4

Vermiete 4-Zimmerwohnung

 in Alberschwende mit großem Rasen 
 an Inländer und Nichtraucher. 
 Informationen unter Tel. 0676 / 45 38 149!

A-6861 Alberschwende, Hof 499
Telefon: 05579/4273
Telefax: 05579/4273-23
E-Mail:  office@elektrobau.at

Wir suchen motivierte und zielstrebige 
Mitarbeiter zur Verstärkung unseres Teams:

ELEKTRIKER
für das Verdrahten und Zusammenbauen

von Schaltschränken

LEHRLING
für den Bereich Elektromaschinentechnik

HELFER
für den Schaltschrankbau

Interessiert? Dann freuen wir uns auf deine
schriftliche oder telefonische Bewerbung

bei uns im Büro. 

Titelbild: 
Das "Abenteur Lesen" fasziniert bereits unsere Kleinsten. 
Bericht aus dem Trittroller, Seite 20.
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Praxis Dr. Hinteregger – Hof 579

Neue Ordinationszeiten ab 2. April 2007

Montag   8.30 – 11.30 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr
Dienstag  8.30 – 11.30 Uhr

Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr
Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Bitte melden Sie sich persönlich, telefonisch (05579 / 
4212) oder per E-Mail (assis@hinteregger.at) in der Zeit 
von 8.00 – 9.00 Uhr an. 
In unserer Abwesenheit erfahren Sie über Telefonanruf-
beantworter, Praxishomepage (www.hinteregger.at) unter 
Notdienste oder den Notruf 144, wie Sie ärztliche Hilfe 
erreichen können.
Am Mittwoch bieten die Ärzte Dr. Hinteregger Lukas in 
Schwarzach und Dr. Nardin in Egg vormittags und abends 
Ordinationszeiten an. 

Das Leistungsangebot, insbesondere Mutter-Kind-Pass- 
und Vorsorgeuntersuchungen, Notfallversorgung sowie 
Hausbesuche werden im bisherigen Umfang weiterge-
führt. 

Das Praxisteam

Gemeinde Alberschwende Bürgerservice 
– NEUE Öffnungszeiten

Damit wir für die Bürger von Alberschwende noch besser 
erreichbar sind, werden die Öffnungszeiten für das 
Bürgerservice angepasst. Neu ist, dass am Dienstag und 
Donnerstag bereits ab 07.00 Uhr geöffnet ist. Weiters ist 
am Freitag von 08.00 bis durchgehend 14.00 Uhr geöff-
net. Am Montag ist nachmittags aufgrund einer internen 
Besprechung kein Parteienverkehr. 

Neue Öffnungszeiten Bürgerservice ab Montag, 19. März
Montag 08.00 – 12.00 Uhr geschlossen
Dienstag 07.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 07.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag 08.00 – 14.00 Uhr durchgehend bis 14 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindesekretär, Bauamt, 
Gemeindekasse
Täglich von 09.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Nachmittags 
gegen Terminvereinbarung.

Bürgermeister
Gegen Terminvereinbarung.
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Urlaubszeit – gültiger Reisepass???

Die Urlaubszeit naht schon wieder mit Riesenschritten. 

Im Sinne einer unkomplizierten Abwicklung möchten wir 
daran erinnern, rechtzeitig vor Urlaubsantritt die Reise-
pässe auf ihre Gültigkeit zu überprüfen und gegebenen-
falls neue Reisepässe früh genug zu beantragen. Wer dies 
schon im Frühling erledigt, vermeidet mögliche Verzöge-
rungen zur Urlaubszeit. 

Ebenfalls zu berücksichtigen sind die Einreisebestimmun-
gen einzelner Länder, z.B. Visumpflicht. Die Ausstellung 
eines Visums kann unter Umständen mehrere Wochen 
dauern. In verschiedenen Ländern wird teilweise auch 
verlangt, dass der Reisepass noch mindestens 6 Monate 
über das Reisedatum hinaus gültig ist. Auch sind die 
Einreisebestimmungen für Kinder laufenden Änderungen 
unterzogen. 

Die  In ter netse i te  des  Außenmin is ter iums                                
www.bmaa.gv.at ist dazu sehr informativ. 

In der rechten Spalte kann unter "Länderinformation" das 
jeweilige Land sowie das Thema ("Reiseinformation") 
ausgewählt werden, wo dann die aktuellen Einreisebe-
stimmungen aufscheinen. 

Reisen in die USA:
Visumpflicht gilt 
• für maschinenlesbare, rote Reisepässe, die zwischen  
 dem 26.10.2005 und 15.06.2006 ausgestellt wurden  
 (Anm.: die Ausstellung eines neuen Reisepasses ist  
 kostengünstiger und schneller als die Beantragung  
 eines Visums)
• für im Reisepass miteingetragene Kinder sowie 
• für Reisezwecke, die nicht touristisch oder geschäftlich  
 sind.
Personen mit einem nicht maschinenlesbaren Reisepass 
ohne Visum wird die Einreise in die USA ausnahmslos 
verweigert.

Wir möchten darauf hinweisen, dass die neuen Hochsi-
cherheits-Reisepässe mit Chip nicht mehr bei der Bezirks-
hauptmannschaft, sondern ausschließlich in Wien 

ausgestellt werden und der Postweg immer berück-
sichtigt werden muss. Eine unbürokratische Last-Minute-
Abwicklung bei der Bezirkshauptmannschaft einen Tag 
vor Urlaubsantritt ist daher schon aus technischen Grün-
den ausnahmslos nicht mehr möglich. 

Weiters kann die Abwicklung gerade zur "Hochsaison" 
auch länger als eine Woche dauern. Express-Pässe sind 
zwar zum Preis von € 100,– (statt € 69,–) möglich, jedoch 
heißt das lediglich, dass Express-Anträge bevorzugt 
behandelt werden. Trotzdem müssen auch diese Pässe 
in Wien hergestellt werden, wofür mit mindestens 2 – 3 
Arbeitstagen bis zum Erhalt zu rechnen ist.

Krämermarkt am Dorfplatz:

Donnerstag, 5. April 2007
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Die Weltgymnaestrada vom 8. bis 14. Juli 2007 in Dornbirn 
bricht alle bisherigen Teilnehmer- und Nationenrekorde. 
120 Tage vor Beginn sind bereits fix 21.476 Aktive aus 53 
Nationen angemeldet. Da die definitive Anmeldung von 
einigen Nationen noch fehlt, wird mit ca. 22.000 Teilneh-
mern gerechnet. Die stärksten Nationen sind die Schweiz 
mit 3.374 und Deutschland mit 2.100 Turnbegeisterten. 
Die Weltgymnaestrada, die alle vier Jahre stattfindet und 
das größte Breitensportfestival des Weltturnverbandes 
FIG ist, wird die größte Sportveranstaltung Österreichs 
in diesem Jahr sein. 1.500 Stunden hochklassige und 
vielfältige Gruppenshows werden in rund 400 täglichen 
Nonstop-Hallenvorführungen im Dornbirner Messege-
lände, bei 19 nationalen Abenden und FIG-Galas, bei 
Großgruppenvorführungen im Reichshofstadion Luste-
nau und über 300 Präsentationen auf acht Außenbühnen 
im Rheintal geboten.

Nationendorf Alberschwende

In der Hauptschule Alberschwende sind drei Gruppen 
aus der deutschsprachigen Schweiz, Freiburg, Kreuzlin-
gen und Bern-Oberaargau-Emmental mit ca. 170 Teil-
nehmern untergebracht. In der Volksschule Hof logieren 
120 Teilnehmer aus der französischsprachigen Schweiz, 
aus Neuchatel. Weiters wohnen teilnehmende Gruppen in 
Hotels und Gasthäusern in Alberschwende. Während der 
Weltgymnaestrada-Woche werden zusätzlich tausende 
Fans, Begleiter und Familienangehörige in unserer 
Region erwartet. Es wurde in Alberschwende eine eigene 
Arbeitsgruppe gebildet, welche in Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Vereinen die gesamte Abwicklung für die 
Teilnehmer in den Schulen organisiert.

Für diverse Veranstaltungen, Begrüßungsabend am Sonn-
tag, 8. Juli, und für die Gymnaestrada Fise am Donnerstag, 
12. Juli, sowie für einen Infostand während der gesamten 
Woche in den Schulen suchen wir noch Helfer, die sehr 
gut Französisch sprechen. Wer Interesse hat, kann sich 
bitte im Gemeindeamt bei Hagspiel Ingo (Tel. 4220 oder 
per E-Mail: ingo.hagspiel@alberschwende.at) melden.

Wälder Gymnaestrada Fise und STV Jubiläumsparty

Ursprünglich wurde angedacht, den Kultur-Käs-Klatsch 
während der Weltgymnaestrada in Alberschwende mit 
Showeinlagen der Teilnehmer, die in den Nationendörfern 
Alberschwende und Egg untergebracht sind, zu organi-
sieren. Aufgrund der angenommenen Besucheranzahl 
wurde die Arena in Alberschwende als Veranstaltungsort 
ausgewählt. Bei einem Besuch der Schweizer Delegation 
im Bregenzerwald wurde unter anderem über dieses Fest 
gesprochen und die Arena besichtigt. Walter Minder, der 
Delegationsleiter des Schweizer Turnverbandes, war von 
der Idee begeistert und hat gemeint, dass der Schwei-
zer Turnverband sein 175-jähriges Jubiläum in der Arena 
feiern könnte. Nun wird eine Kombination aus Kultur-Käs-
Klatsch und Jubiläumsparty veranstaltet.

Termin: Donnerstag, 12. Juli 2007, 17.30 Uhr
Ort: Arena Alberschwende
Musik: All Right Guys

Das Showprogramm wird vom Schweizer Turnverband 
gestaltet. Es ist für alle Besucher eine einmalige Chance, 
die Aufführungen der Schweizer Teilnehmer, welche zu 
den Besten der Weltgymnaestrada zählen, gratis zu 
sehen. Damit die einstudierten Programme auch in der 
Arena gezeigt werden können, wird eine 22 x 18 m große 
Bühne für diese Vorführungen aufgebaut. 

Noch 120 Tage bis zur Weltgymnaestrada
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 Kundmachung

Einladung

zu den Vollversammlungen der Jagdgenossenschaften 
von Alberschwende:

Jagdgenossenschaft I (für die Genossenschaftsjagd-
gebiete Alberschwende I-Süd und Alberschwende I-
Nord):
Montag, 19.03.2007, 20.15 Uhr, Pfarrheim

Jagdgebiet/-genossenschaft II:
Dienstag, 20.03.2007, 20.15 Uhr, Pfarrheim

Jagdgebiet/-genossenschaft III:
Mittwoch, 21.03.2007, 20.15 Uhr, Pfarrheim

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschluss- 
 fähigkeit
2. Protokoll der Vollversammlung 2006
3. Tätigkeitsberichte Jagdjahr 2006/2007
  a) Obmann
  b) Kassier – Jahresrechnung
  c) Rechnungsprüfer – Entlastung des Jagdausschusses
 d) Bildung einer Rücklage
4. Bericht des Waldaufsehers
5. Neuwahlen
6. Sonstiges, Allfälliges

Eingeladen zu diesen Vollversammlungen ist jeder 
Grundeigentümer, der im jeweiligen Jagdgebiet über 
eine jagdbare Fläche verfügt. Die Beschlussfähigkeit der 
Versammlung ist gegeben, wenn die Hälfte der anrechen-
baren Stimmen anwesend ist. Ist dies nicht der Fall, wird 
die Versammlung nach Ablauf einer halben Stunde ohne 
Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Stimmrechte bei 
derselben Tagesordnung beschlussfähig sein und abge-
halten werden.

Das Stimmrecht ist persönlich oder durch einen schrift-
lichen Bevollmächtigten auszuüben; ein Bevollmächtig-
ter kann, abgesehen von Ehegatten, Eltern und Kindern, 
höchstens 3 Mitglieder vertreten. Miteigentümer können 
ihr Stimmrecht nur durch einen gemeinsamen Bevoll-
mächtigten ausüben.

Das Stimmrecht richtet sich nach dem Anteil der anre-
chenbaren Flächen im Jagdgebiet, ab 0,3 HA:

0,3 HA  bis 5 HA  = 1 Stimme
5 HA  bis 10 HA  = 2 Stimmen
10 HA  bis  20 HA  = 3 Stimmen
(usw.)

Wichtige Hinweise:
Diese Einladung wird hiermit öffentlich kundgemacht; 
eine gesonderte Einladung an die Mitglieder ergeht 
nicht. Damit zum festgesetzten Versammlungsbeginn 
Beschlussfähigkeit gegeben ist, werden die Versamm-
lungen bereits um 19.45 Uhr formal eröffnet.

Die Jagdgebiete bleiben in ihren bisherigen Grenzen 
unverändert.

Die Obleute:  JG I: Anton Schedler
 JG II: Armin Bereuter
 JG III: Franz Schedler

Achtung Landwirte!
Termine für die Abgabe der Mehrfachanträge - 
Flächen 2007 am: 

Mittwoch, 04.04.2007
Donnerstag, 05.04.2007 (Gründonnerstag)
Samstag, 07.04.2007 (Karsamstag)

Gemeindeamt / Sitzungszimmer

Es ergeht noch eine seperate Einladung mit Uhrzeit.
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Osterbrunch

Frühlingserwachen von und mit den Kindern und 
Jugendlichen aus dem SOS-Kinderdorf Dornbirn

Es erwartet Sie ein Theaterstück für Kinder,
und danach spielt für Sie zur Unterhaltung

„Das Musiklabor“ ein musikalisches Programm
von Abba bis Zappa.

Das SOS Kinderdorf Dornbirn ladet die Bevölkerung 
von Alberschwende – groß und klein – herzlich zum 
Osterbrunch ein.

Wann: am Ostermontag, 09.04.2007 
Wo: in Mesmers Stall 
Zeit: 10.00 Uhr
Eintritt: freiwillige Spenden

Sprechstunde Notar 

Der nächste Amtstag von Notar Dr. Kurt Zimmermann 
(Bregenz) findet am

Mittwoch, 21.03.2007, von 18.00 – 20.00 Uhr
im Gemeindeamt, Sitzungszimmer,

zu folgenden Themen statt:

Übergabe 
Schenkung 
Kauf 
Grunderwerbssteuer 
Schenkungssteuer 
Geh- und Fahrrecht
Grundbuch
Testament
Erbschaftssteuer
Folgen des Heimaufenthaltes
Lebensgemeinschaft
Uneheliches Kind
Scheidungsvereinbarung

Die Rechtsauskünfte zu notariellen Themen sind 
kostenlos und verstehen sich als Bürgerservice.
Ich lade Sie ein, von dieser Möglichkeit Gebrauch zu 
machen.

Weitere Termine:
Mittwoch, 23.05.
Mittwoch, 20.06.

Der Bürgermeister
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Wichtige Anlaufstellen:

Hauskrankenpflege- und Familienhilfeverein
Koordinationsstelle für Mobile Hilfsdienste
und Familienhelferinnen: 
Annelies Böhler, Tel. 4786
Pflegedienst: Rita Winder, Tel. 0664/ 243 01 61

Kindergarten, Tel. 3434

Eltern-Kind-Zentrum und
Spielgruppe, Tel. 0699/ 818 31 809

Babysitterdienst
Gmeiner Margit, Tel. 4762

Bücherei
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag  15.30 – 17.30 Uhr
Sonntag    09.45 – 11.30 Uhr
Tel. 20 0 44

Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald und 
Alberschwende

17./18.03. Dr. Hinteregger Guntram, Alberschwende
24./25.03. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
07./08.04. Dr. Nardin, Egg
09.04.  Dr. Hinteregger Guntram, Alberschwende
14./15.04. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg

Die weiteren Termine standen bis zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest.

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 7 Uhr, statt.

Der Feiertagsdienst beginnt jeweils am Vorabend um 
19.00 Uhr und endet am darauf folgenden Werktag um 
07.00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 18.00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenom-
men.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feiertags-
dienst sind auch über Internet auf der Homepage www.
hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abrufbar. Dort 
werden auch kurzfristige Änderungen laufend aktua-
lisiert.

Dr. Hinteregger Guntram Alberschwende
   Tel.: 05579/4212
Dr. Hinteregger Lukas Alberschwende
   Tel.: 05579/4212
Dr. Hollenstein Thomas Schwarzenberg
   Tel.: 05512/3677
Dr. Rüscher Rudolf Andelsbuch
   Tel.: 05512/2317
Dr. Nardin Josef  Egg
   Tel.: 05512/2111

Elternberatung / Säuglingsfürsorge
Institut für Gesundheits- und Krankenpflege

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag 
des Monats von 14.00 – 16.00 Uhr in der Hauptschule/
Arztraum statt. Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

• Pflege des gesunden und kranken Kindes
• Stillen und Stillprobleme
• Ernährungsfragen
• Zahnprophylaxe
• Entwicklung des Kindes bis zum 4. Lebensjahr
• telefonische Beratung
• Babymassage-Kurse, Elternschulungen

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Dipl. Kinderkran-
kenschwester Hildegard Flatz und Frau Wilma Larsen.
Tel. 0650/ 48 78 738

Termine:
April 5.4.
 19.4.
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Tourismusbüro Alberschwende
Zum Sommerprogramm folgender 
Hinweis:

Noch ist der Winter kalendarisch nicht abgeschlossen, 
so kommen aufgrund der Witterung doch Sommerge-
fühle auf.
Im Hinblick auf den kommenden Kultur-, Käs-, Klatsch-
sommer 2007 bitten wir die ortsansässigen Vereine, 
Gastwirte und andere Veranstalter, ihre Termine, welche 
sie im Sommerveranstaltungskalender veröffentlicht 
haben möchten, beim Tourismusbüro, Tel. 4233, bzw. 
über E-Mail an gustl.eiler@alberschwende.at oder ingo.
hagspiel@alberschwende.at bekanntzugeben.

30 Jahre Urlaub in Alberschwende

Schon seit 30 Jahren verbringen Kanters Leon und Rike 
aus Weert in den Niederlanden ihren Urlaub in Alber-
schwende. 

Bei Hutter Annemarie und Franz, Fohren, haben sie viele 
erlebnisreiche und sportliche Ferien erlebt. Zusammen 
mit den Kindern Inge und Jochem haben sie bei uns 
das Schifahren gelernt und bevorzugen noch heute bei 
entsprechender Schneelage unsere Hänge.
Anlässlich einer kleinen Feier am 7.3.2007 bei Fam. Hutter 
konnten verdiente Präsente übergeben werden.

Wir danken recht herzlich für die Treue. 

10 Jahre Urlaub in Alberschwende

Die Medaille in Gold für 10 Jahre Urlaub in Alberschwende 
wurde am 23.2.2007 an die Fam. Fiegen-Wegner aus 
Luxembourg-Mamer überreicht. Fernand und Karen 
kommen zusammen mit ihren Kindern Angelina und 
Raphael jeweils zum Schifahren. 
Die Geehrten sind bei Fam. Hutter Annemarie und Franz 
in Fohren 610 untergebracht. 

Wir danken recht herzlich für die Treue.
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… und ewig singen die Wälder – 
dieses Mal für Projekt Albanien!

Nach mehr als 10-jähriger Schaffenspause sind 
Stemmeisen & Zündschnur – DIE Wälder Mund-
artband – wieder da, und wie: mit erweiterter Band, 
neuer CD, neuem Programm und Musikvideo.
Nach 15 ausverkauften Konzerten setzt die Wälder 
„ErVolksmusik“ ihre Tournee fort und gastiert am 
Donnerstag, 17. Mai 2007 (Christi Himmelfahrt), ab 
20.00 Uhr im Hermann Gmeiner Saal.

Der Vorverkauf über alle Raiffeisenbanken hat 
bereits begonnen. Karten sichern!

Altersjubilare
In der Zeit vom 16.3.2007 – 12.4.2007 vollenden:

das 75. Lebensjahr: am
 26. 3. Emma Schedler, Hof 11
 2. 4. Franz Geiger, Tannen 272

das 76. Lebensjahr: am
 9. 4. Alwin Dür, Schwarzen 378
 10. 4. Antonia Oberhauser, Reute 287

das 77. Lebensjahr: am
 16. 3. Ernestina Sieber, Hof 425

das 78. Lebensjahr: am
 1. 4. Armin Bereuter, Schwarzen 25

das 79. Lebensjahr: am
 6. 4. Georg Dür, Hof 23

das 81. Lebensjahr: am
 20. 3. Anton Gmeiner, Bühelin 62
 4. 4. Rosa Sutterlüty, Nannen 208

das 83. Lebensjahr: am
 8. 4. Mechthilde Wirth, Dreßlen 234
 9. 4. Karl Beck, Hof 359

das 86. Lebensjahr: am
 10. 4. Sophia Spieler, Hof 23

das 95. Lebensjahr: am
 20. 3. Franziska Eiler, Rohnen 504

das 97. Lebensjahr: am
 11. 4. Ida Hammerer, Bühel 515
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Nach „lieben“ ist „helfen“ das schönste 
Wort der Welt.
 
Es gibt in Vorarlberg vier selbständige Organisationen, 
die Hilfe nach Albanien bringen. Jede dieser Gruppen 
arbeitet in einem Teilbereich. So helfen 
• „Schüler für Schüler“ den Schülern und Schulen im  
 Gebiet von Fan
• das Friedensdorf im Bereich des Gesundheitswesens  
 in Fushars
• die Freundschaftsgesellschaft Vorarlberg-Albanien  
 hauptsächlich im Zusammenhang mit Behörden und  
 Ämtern
• die älteste von allen, das „Projekt Albanien“, im ganzen  
 Bezirk Mirdita mit den Schwerpunkten Familienhilfe,  
 Patenschaften, Frauenzentrum, Behindertenwerkstätte,
 Gesundheitswesen, Kindergärten und Schulen

In Zukunft möchte ich mich vermehrt organisatorisch 
für unsere Privatinitiative einbringen bzw. unser Paten-
schaftsprogramm weiter ausbauen. Ich habe mich daher 
entschlossen, nach sechs Jahren meine „Kleidersammel-
stelle“ zu schließen. Herzlichen Dank an ALLE, die mich 
über diese Jahre mit schönen Kleiderspenden unterstützt 
haben. 

Im Herbst 2006 ist die Brücke in Orosh (Fantal) einge-
stürzt. Zwölf Schulkinder und eine Lehrerin befanden 
sich zum Zeitpunkt des Unglückes auf der Brücke. Die 
Kinder wurden zum Teil schwer verletzt, die schwangere 
Lehrerin hat ihr Kind verloren und ist seither querschnitts-
gelähmt. Diese Brücke wird zur Zeit von uns renoviert. 
Einen großen Baustein verdanken wir den Alberschwen-
der Pfadfindern. 
Nochmals besten Dank!

Die meisten Brücken in Albanien sind sehr desolat. Die 
Gemeinden haben kein Geld für dringende Sanierungs-
arbeiten.

Über die Vermittlung von Hermann Stadelmann spielt 
Stemmeisen & Zündschnur am 17.5. ein Benefizkonzert 
für das Projekt Albanien. Der Erlös des Abends wird zur 
Gänze in unsere Projektarbeit fließen. Karten für diesen 
tollen Event bei allen Raiffeisenbanken!

Für das Projekt Albanien
Daniela Thaler 
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"Fasnat" im Sozialzentrum
Auch der Fasching wurde im Sozialzentrum gefeiert. Beim 
Hausball spielten Maria, Edwin, Grete und Irene zum Tanz 
auf. Einige Bewohner ließen es sich nicht nehmen und 
wechselten die Alltagskleidung gegen ein Clownkostüm. 
Es wurde ein abwechslungsreiches Programm geboten.
Die Gardemädchen brachten mit ihrer Showeinlage 
Schwung in den Nachmittag. Mit einem Tanz und der 
Karaokeshow überraschte uns das Personal. Die lustige 
Zeit ging am Faschingsdienstag mit dem Kehraus zu 
Ende.

Den Mitwirkenden und ehrenamtlichen Frauen ein 
herzliches Dankeschön!
                                                                                           

Heimleiterin Vesna 
und Hans

unsere Musikanten

Gardemädchen

Personal bei der Tanzvorführung

Karaoke mit Stefan u. Lydia
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Vorankündigung

Die Theaterwerkstatt der Hauptschule präsentiert:

MOMO
Die seltsame Geschichte von den 
Zeitdieben und von dem Kind, das
den Menschen die gestohlene Zeit
zurückbrachte

Samstag, 14.04.2007, 20.00 Uhr
Sonntag, 15.04.2007, 18.00 Uhr
Hermann Gmeiner SaalOswald, Susi, Helmut

Sarah, Ruth u. 
Manuela beim 
Kehraus

Gerhard mit seinen 
Töchtern

Aus unseren Schulen…
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Vereinsgeschehen…

He wo ... a Wildsau!
Es wird, nach der erfolgreichen Faschingssaison, schon 
wieder fleißig geprobt, und wir suchen 
noch Interessierte wie DICH.

Du bist zwischen 16 und 99 Jahre, bist faschingsbe-
geistert und möchtest bei uns mitmachen?

Melde DICH!

Probentermine:
immer Donnerstags, ab 20.00 Uhr
(1. Termin nach dem Fasching: 15.3.07)

Verena und Ramona freuen sich auf DEINEN Anruf.

Schalmeienleiterin Spielzugleiterin
Verena Bereuter Ramona Steinhauser
0664 / 50 78 075 0664 / 12 33 166
 

Geselliges Tanzen und gezielte 

rhythmische Bewegung nach 

Musik im Sitzen

Dienstag 20. März 14.15 – 16.15 Uhr mit Lydia
    Pfarrheim
Montag 26. März 14.15 – 16.15 Uhr mit Helene 
    Pfarrheim
Mittwoch 28. März 10.15 – 11.15 Uhr mit Helene
    Sozialzentrum

Dienstag 3. April 14.15 – 16.15 Uhr mit Lydia
    Pfarrheim
Dienstag 10. April 14.15 – 16.15 Uhr mit Helene 
    Pfarrheim
Mittwoch 11. April 10.15 – 11.15 Uhr mit Helene
    Sozialzentrum
Dienstag 17. April 14.15 – 16.15 Uhr mit Lydia
    Pfarrheim

Alberschwender Sängerrunde

Wegen verschiedenen Terminüberschneidungen und div. 
Versammlungen findet im Monat März 2007 KEIN Singa-
bend statt.

Wir treffen uns wieder (in österlicher Freude) am Oster-
sonntag, den 8. April 2007, um 20.00 Uhr im Pfarrheim.

Auf regen Besuch freuen wir uns alle.

Herlinde und Toni
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Selbstverteidigungskurs
Für Frauen und Mädchen ab 15

Sicher, stark und selbstbewusst

Es freut uns, den vom Land Vorarlberg, Referat Frauen, 
geförderten Kurs anbieten zu können.
Dieser wird von der Plattform Lautstark, Frau Mag. Mona 
Müller-Ganahl, geleitet.

„Jede Frau und jedes Mädchen hat das Recht, sich zu 
wehren.
Über unsere Möglichkeiten und Fähigkeiten wissen wir 
jedoch oft zu wenig Bescheid. Entscheidungsfähigkeit 
und Kreativität zu fassen und zudem Strategien kennen 
zu lernen, um selbstbewusst und erfolgreich auf alltäg-
liche Diskriminierungen und (körperliche) Angriffe reagie-
ren zu können.“

 
Termin:  Mittwoch, 25. April, und 
 Mittwoch, 2. Mai
 19.00 bis 22.00 Uhr

Ort:   VS Dreßlen

Kursbeitrag:  Mitglieder € 20,–
                     Nichtmitglieder € 25,–

Anmeldung:  Fröwis Edith, Tel. 3109
 (Teilnehmerzahl beschränkt!)
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www.fcalberschwende.com

Aushilfen für unsere Kantine gesucht
In unserer Kantine hat es über den Winter eine Änderung 
gegeben. Aus beruflichen Gründen sind Sonja Metzler 
und Andrea Gmeiner aus dem Kantinenteam ausge-
schieden, und Gerda Feßler übernahm nun die alleinige 
Leitung und Organisation.
Wir sind derzeit auf der Suche nach Aushilfen für den 
Betrieb in unserem Clubheim, v.a. an den Wochenenden 
mit Meisterschaftsspielen. Wir brauchen Sie bzw. dich!
Aushilfe sein bedeutet, vereinzelt oder auch öfters gegen 
eine Aufwandsentschädigung in unserem Clubheim 
einige Stunden hinter der Theke zu stehen. Melde dich 
bzw. Sie sich bei Herbert Kaufmann (0664 / 37 56 487 
oder herbert.kaufmann@dornbirn.at). 

28. Nachwuchshallenturnier FC Sohm 
Alberschwende 2007
Gab es im vergangenen Jahr mit 96 teilnehmenden Mann-
schaften einen neuen Rekord, so konnte diese Zahl heuer 
noch einmal übertroffen werden. Sage und schreibe 
105 Mannschaften kickten an 6 Turniertagen über den 
Februar verteilt in der Sporthalle Alberschwende, und 
das obwohl zu unserem Bedauern vier der angemeldeten 
Mannschaften nicht gekommen sind.
Leider waren heuer auch die Ergebnisse der Mann-
schaften des FC Sohm Alberschwende nicht ganz so 
hervorragend wie in den vergangenen Jahren. Aber das 
soll Motivation genug sein, in den kommenden Monaten 
in der Meisterschaft zu beweisen, was zu leisten unsere 
Burschen und Mädchen imstande sind.
Ganz ohne Turniersieg ging es dennoch nicht. Wir gratu-
lieren unseren Mädchen U17 zum ersten Platz in ihrer 
Altersklasse!

U7
11 Mannschaften
Gruppe A
1. Cashpoint SCR Altach I
Gruppe B
1. Blum FC Höchst II
2. FC Sohm Alberschwende

U9
13 Mannschaften
Gruppe A
1. FC Dornbirn 1913
Gruppe B
1. SC Bregenz

U11
21 Mannschaften
Gruppe A
3. FC Sohm Alberschwende
Gruppe B
4. FC Sohm Alberschwende
Gruppe C
5. FC Sohm Alberschwende

U13
19 Mannschaften
1. FC Brauerei Egg II
3. FC Sohm Alberschwende

U15
15 Mannschaften
1. FNZ Rotachtal

U17
7 Mannschaften
1. FC Dornbirn 1913 I
5. FC Sohm Alberschwende

Mädchen U14
7 Mannschaften
1. FC Sohm Alberschwende

Mädchen U17
12 Mannschaften
1. FC Lustenau 1907
2. FC Sohm Alberschwende
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Programm-Vorschau

vom 22. März bis 26. April 2007
Am 22. März halten wir im Pfarrheim unsere Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahl des Vorstandes und 
einer interessanten Foto-Schau zum Jahresrückblick. Das 
genaue Programm ist auf der Einladung, die allen Mitglie-
dern zugesandt wurde. Es ist Bewirtung und anschlie-
ßend auch jassen. Beginn ist um 13.30 Uhr.

Am Dienstag, 27. März, sind wir von unseren Haupt-
schülern zu einem Bunten Nachmittag im Sozialzent-
rum eingeladen! Bitte beachten: Beginn ist erst um 14.30 
Uhr. 

Am 29. März ist wieder gemütlicher Jassnachmittag im 
Gasthof OCHSEN, ab 13.00 Uhr. 
 
Am 5. April wollen wir der Frühjahrsmüdigkeit den Lauf-
pass geben und beginnen die beliebten Wanderungen 
mit unserem Wanderführer Dir. Herbert Klas. Während 
der Wanderzeit (jeden Donnerstag vom 5. bis 26. April) 
treffen sich die JasserInnen jeweils um 13.00 Uhr im 
Wirtshaus zur Taube.

Wir gratulieren! 

Bei den in Mellau ausgetragenen Senioren-Landesschi-
meisterschaften erkämpfte sich unser Vereinsmitglied 
Helmut Berchtold in der Klasse der „über 70-jährigen“ 
den hervorragenden 1. Platz! Wir gratulieren Helmut zu 
diesem Erfolg und wünschen ihm weiterhin viel Glück.

Wenn mancher Mann wüßte, wer mancher Mann wär´ – 
gäb mancher Mann manchem Mann manchmal mehr Ehr´.
(Sinnspruch zum Nachdenken)

Seniorenwandern

Das Frühjahrsprogramm 2007
Von Alberschwende nach Schwarzach
 Wir gehen über Achrain, Zoll, Farnach, Richtung Bild- 

 stein, zweigen ab zu einer reizvollen Tobelwanderung  
 auf gepflegten Steigen und Waldwegen und kommen  
 über Linzenberg nach Schwarzach.
 100 m allmählicher Anstieg nach Farnach, dann gut  
 300 m Gefälle nach Schwarzach.
 Dort Gasthauseinkehr.
 13.00  Abmarsch vom Kirchplatz
 Rückfahrt: 16.40 mit Linienbus
 Gehzeit: gut 2  Stunden

Von Andelsbuch übers Kraftwerk nach Bersbuch 
 Vorbei am Ach-Ausgleichsbecken, am Kraftwerk und  
 am Fischteich Tanna, hinauf nach Bersbuch und weiter  
 zum Gasthof Ritter, wo wir Einkehr halten.
 Sehr gute Wege mit ca. 100 m Höhenunterschied.
 12.48 Abfahrt mit Linienbus 35
 Rückfahrt: 16.43  
 Gehzeit:  1 3/4  Stunden

Von Riefensberg nach Krumbach
 Von der Haltestelle Riefensberg/Felder wandern wir  
 über Hasen – Gießenbrücke – Zwing – Halden  zur  
 Krumbach Stuba (Einkehr) auf verschiedenartigen  
 Wegen mit nur geringen Höhenunterschieden.
 Linienbus  12.48  über Egg  
 Rückfahrt:  16.32 oder 17.32
 Gehzeit:  1 3/4  Stunden

Von Fischbach über Schneiderkopf nach Buch
 Wanderung über Rotach – Buggenegg – Schneiderkopf  
 auf unterschiedlichen Wegen.
 Allmählicher Höhenunterschied von 250 m im Auf-  
 und Abstieg.
 Gasthauseinkehr in Buch.
 Linienbus  12.55  von Alberschwende nach Fischbach.
 Rückfahrt:  16.04 ab Buch
 Gehzeit:  2 Stunden

Für alle Wanderungen ist gutes Schuhwerk erforderlich!
Die Teilnehmer wandern auf eigene Gefahr (keine 
Haftung!)

Vorgesehene Termine:
Jeweils Donnerstagnachmittag
5. , 12. , 19. u. 26. April  

Die Wanderungen finden nur bei halbwegs guter Witte-
rung statt.
Auskünfte am Vormittag des Wandertages bei Herbert 
Klas, Tel. 4182.
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Mit 10 Kindern starteten wir am 2. März unsere Reihe  
„Abenteuer Lesen“ mit dem Bilderbuch  „Nein! Tomaten 
ess ich nicht!“ 
Wir haben miteinander gelesen, gebastelt, für einen Salat 
Obst geschnipselt und anschließend miteinander geges-
sen. Es war ein toller Nachmittag, und wir hatten viel 
Spaß mit den Kindern! Beachtlich war, dass die kleinen 
Gäste aus nah und fern (Langenegg, Lustenau....) zu uns 
kamen. Danke an alle engagierten Mütter!
Wir freuen uns auf ein neues „Abenteuer“ mit einem 
neuen Buch!

Einmal mehr möchten wir alle Mütter (und natürlich auch 
Väter) zu unseren offenen Treffs in unsere EKIZ Räume 
einladen. Vor allem den neu zugezogenen Familien wollen 
wir eine kleine Stütze beim Kennenlernen anderer Mütter 
sein. Kommt einfach vorbei – unsere nächsten Termine:

Frühstückstreff (09.00 – 11.00 Uhr)

21. und 28. März
18. April

Wir wünschen euch allen ein frohes Osterfest und erhol-
same Ferien!

Euer EKIZ – TEAM
  

Katja, Daniela B., Yvonne, Mirjam, 
Margit, Daniela H., Alexandra, Dagmar, 

Claudia, Melanie, Ingrid, Erika und Michaela
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Einblicke in unsere Spielgruppe

Wer will fleißige Handwerker sehn...

oder mit auf die Reise geh'n…

Das Kind im Spielgruppenalter befindet sich in der 
Kreativitätsphase, das heißt, es ist nicht nur das Tasten 
und Greifen wichtig, mit denen die Hände vieles verwan-
deln, sondern auch das Rollenspiel. Über die Kreativi-
tätsphase erübt es das Arbeiten, das Verwandeln, das 
Kreieren, wobei viele GEFÜHLE erlebt werden.

Sabine, Elfriede und Veronika

P.S.: Wir sind während den Öffnungszeiten zu erreichen 
unter: 
Sabine: Tel. 0664 / 48 400 16
Elfriede und Veronika: Tel. 0699 / 81 831 809

René, Lena, Jonas und Tariel beim Hämmern 

Simone und Cornelius beim Kochen

Maximilian, Jakob, Lina und Julia   

Carlos und Mika
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Kameradschaftsbund 
Alberschwende

Rodelrennen Kameradschaftsbund und 
Ortsvereine-Mannschafts-Rodelrennen
Viel Fingerspitzengefühl oder einfach eine gute Nase hat 
der Kameradschaftsbund bei der Ansetzung des Termines 
zum Rodelrennen bewiesen. An dem Wochenende, an 
dem der heurige Winter war, konnte das Vereinsrodel-
rennen und das Ortsvereine-Mannschafts-Rodelrennen 
bei besten äußeren Bedingungen durchgeführt werden. 
Für die tolle Herrichtung der Rodelstrecke gebührt Egon 
Gmeiner mit seinem Team ein großes Dankeschön. Er 
ließ es sich dann auch nicht nehmen, wieder einmal den 
Tagessieg nach Hause zu fahren. Ein Dank geht aber 
auch an die Zeitnehmung und an die Mannschaft, die für 
das leibliche Wohl der zahlreichen TeilnehmerInnen und 
Zuschauer zuständig war.

Die schnellsten jeder Klasse:

Kameradschaftsbund Allgemeine Klasse 1
1. Bereuter Martin
2. Schedler Hubert
3. Bereuter Alfons

Kameradschaftsbund Allgemeine Klasse 2
1. Gmeiner Egon (Vereinsmeister)
2. Cäsar Hubert
3. Cäsar Karl-Heinz

Kameradschaftsbund Senioren
1. Köb Helmut
2. Berchtold Josef

Gästeklasse Schüler und Jugendliche
1. Cäsar Anja
2. Bereuter Sabrina
3. Bereuter Monika

Gästeklasse Herren
1. Cäsar Robert
2. Gmeiner Thomas
3. Cäsar Andreas

Gästeklasse Damen
1. Metzler Marika
2. Cäsar Beate
3. Bereuter Gabi

Ortsvereine-Mannschafts-Rodelturnier 

Herrenklasse
1. Kameradschaftsbund I (Gmeiner Egon, Rusch Armin, 
Wirth Hubert, Wirth Othmar)
2. USG Alberschwende I
3. USG Alberschwende II

Damenklasse
1. Musikverein (Bereuter Gabi, Metzler Marika, Bereuter 
Elisabeth, Sohm Petra)
2. USG Alberschwende
3. Feuerwehr Alberschwende

Schülerklasse
1. Ministranten (Bereuter Christine, Bereuter Martina, 
Bereuter Monika, Bereuter Sabrina)
2. Winderbande

Seniorenklasse
1. Kameradschaftsbund (Berchtold Josef, Köb Helmut, 
Stadelmann Georg)

Franz Eiler, Schriftführer
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Unser heuriges Jahresthema lautet: "Der Obstbaum 
im Hausgarten". Bei der Jahreshauptversammlung am 
24.3.2007 im Gasthaus Taube wird uns Norbert Carotta 
aus Nüziders das Thema näher bringen. Zu diesem inte-
ressanten Vortrag laden wir auch Nicht-Mitglieder (die es 
aber gerne werden möchten) herzlich ein.

Der Verein möchte das Thema zum Anlass nehmen, um 
heuer im Frühjahr eine Obstbaum- und Beeren-Sträu-
cher-Aktion zu machen. Bei Bedarf bitte melden bei:

Peter Eiler (Tel. 3344)
Paul Huber (Tel. 4282)
Peter Klaus Gmeiner (Tel. 4713)

Trotz der geringen Schneelage in den tiefer gelegenen 
Schigebieten konnten wir vom Schiclub Alberschwende 
die geplanten Schülerrennen durchführen.

Am 14. Februar 2007 haben wir in Riefensberg das 3. 
+ 4. Raiffeisen Wäldercuprennen für Kinder, Schüler 
und Jugend aus dem Bregenzerwald durchgeführt. Bei 
optimalen Bedingungen konnten uns die Betreiber der 
Schilifte Hochlitten dank Kunstschnee eine super Renn-
piste zur Verfügung stellen. Es wurden zwei Slaloms mit 
jeweils über 200 StarterInnen gefahren, in den einzel-
nen Klassen waren bis zu 30 LäuferInnen am Start. 

Hier einige Ergebnisse der Kinder und Schüler des SC 
Alberschwende:
Willam Christian  5. + 6. Rang
Schedler Lukas 7. + 4. Rang
Willam Andreas 6. + 4. Rang
Gmeiner Claudio 7. + 4. Rang
Gmeiner Manuel 1. + 1. Rang
Bereuter Nicole 4. Rang
Feßler Sandra 2. + 1. Rang

Beim Wäldercup gibt es ein Gesamtergebnis, wo alle 6 
Rennen gewertet werden.
Die Preisverteilung für diese Veranstaltung findet, wie 
schon im letzten Jahr, nach den letzten beiden Rennen im 
Hermann Gmeiner Saal statt. 

Am 25. Februar 2007 wurden am Sonnenkopf die 
Landesmeisterschaften der Schüler abgehalten. Im 
Super-G erreichte Manuel Gmeiner den 1. Rang und 
wurde Landesmeister. Im Riesentorlauf erreichte er den 
ausgezeichneten 3. Rang. Wir vom SC Alberschwende 
gratulieren Manuel dazu recht herzlich.

Auch der ALBUBI – Talente Cup der Gemeinden Alber-
schwende, Buch und Bildstein konnte am Sonntag, den 
3. März 2007 bei traumhaften Bedingungen mit 2 Riesen-
torläufen in Mellau abgeschlossen werden. Hier wurden 
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die 3 besten Ergebnisse pro Teilnehmer gewertet. Bei der 
Preisverteilung, welche gleich im Anschluss der Rennen 
bei der Talstation in Mellau durchgeführt wurde, hat jeder 
Starter einen Preis erhalten, die ersten 3 Läufer jeder 
Klasse zusätzlich einen Pokal. Für die Gesamtwertung 
wurden die besten 15 LäuferInnen pro Gemeinde für die 
Wertung herangezogen.

ALBUBI - Gesamtwertung:
1. SC Alberschwende 4245 Punkte
2. SV Buch 4080 Punkte
3. SV Bildstein 3054 Punkte 

ALBUBI - Einzelwertung:

Rang Name Verein Punkte

 Bambini / weiblich + männlich    
1 Visintainer Alina SV Bildstein  300
2 Metzler Mathias SC Alberschwende 260
3 Eberle Lorina SV Buch  170
4 Gunz Benedikt SV Bildstein  165
5 Gunz Valeria SC Bildstein  100
6 Ritter Julia SV  Buch  95
7 Müller Simon SV Buch  85
     
 Kinder Ia / weiblich + männlich  
1 Eberle Lukas SV Buch  300
2 Alpiger Nadine SV Buch  240
3 Böhler Katharina SV Bildstein  160
4 Schedler Katja SC Alberschwende 160
5 Both Jonas SV Buch  155
6 Stadelmann Ramona SV Buch  121
7 Winder Marie SC Alberschwende 95
8 Müller Lisa-Maria SV Buch  72
9 Flatz Bianca SV Bildstein  58
     
 Kinder Ib / weiblich + männlich  
1 Niederwieser Michelle  SV Buch  300
2 Willam Christian SC Alberschwende 220
3 Eberle Johanna SV Buch  220
4 Sohm Theresa SC Alberschwende 160
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5 Johler Raphael SC Alberschwende 155
6 Weigel Jakob SC Alberschwende 125
7 Eberle Sebastian SV Buch  104
8 Brunold Pascal SC Alberschwende 76
9 Auer Jessica SV Buch  72
10 Mennel Thomas SC Alberschwende 61
     
 Kinder Ic / weiblich + männlich  
1 Haller Tatjana SV Buch  300
2 Schedler Lukas SC Alberschwende 260
3 Ganahl Marc SV Bildstein  175
4 Gunz Alexandra SV Buch  170
5 Oberhauser Anna SV Bildstein  129
6 Meissner Mathias SC Alberschwende 120
7 Gunz Samuel SV Bildstein  112
8 Alpiger Sandro SV Buch  108
9 Stadelmann Marco SV Buch  87
10 Lehner Constanze SC Bildstein  85
11 Willam Theresa SC Alberschwende 80
12 Gierse Laura SV Bildstein  48
     
 Kinder IIa / weiblich + männlich  
1 Willam Andreas SC Alberschwende 300
2 Sohm Tobias SC Alberschwende 240
3 Rohn Mathias SC Alberschwende 169
4 Stadelmann Julian SV Buch  165
5 Mennel Stefan SC Alberschwende 150
6 Winder Christina SV Bildstein  140
7 Berchtold Yannick SC Alberschwende 117
8 Schedler Chiara SC Alberschwende 113
9 Jäger Simon SC Alberschwende 100
10 Metzler Julia SC Alberschwende 98
11 Flatz Sandra SC Alberschwende 70
12 Both Sandro SV Buch  70
13 Weigel Oskar SC Alberschwende 60
14 Kritzinger Aaron SV Bildstein  42
15 Gunz Anna SV Bildstein  32
     
 Kinder IIb / weiblich + männlich  
1 Gmeiner Claudio SC Alberschwende 300
2 Gmeiner Carmen SC Alberschwende 240
3 Meissner Franziska SC Alberschwende 110
4 Willam Manuel SC Alberschwende 105

5 Winder Jakob SC Alberschwende 95
     
 Schüler I/weiblich    
1 Bereuter Nicole SC Alberschwende 280
2 Flatz Michaela SC Alberschwende 210
3 Gunz Stefanie SV Buch  200
4 Spettel Laura SV Buch  200
5 Sohm Carmen SC Alberschwende 140
6 Gunz Johanna SV Bildstein  135
7 Kaufmann Julia SC Alberschwende 60
     
 Schüler I/männlich    
1 Berchtold Tobias SC Alberschwende 220
2 Bereuter Johannes SC Alberschwende 200
3 Gmeiner Manuel SC Alberschwende 180
4 Eberle Cornelius SV Buch  180
5 Böhler Florian SV Bildstein  170
     
 Schüler II/weiblich    
1 Raid Natascha SV Buch  280
2 Staudacher Theresia SV Bildstein  260
3 Eberle Nadine SV Buch  220
4 Raid Carina SV Buch  190
     
 Schüler II/männlich    
1 Greif Niklas SV Bildstein  300
2 Winder Simon SV Bildstein  240
3 Eberle Elias SV Buch  210
4 Feuerstein Chris SV Buch  170
5 Gunz Marcel SV Bildstein  150
6 Berchtold Justin SC Alberschwende 95
7 Kritzinger Simon SV Bildstein  76
8 Dür Johannes SV Bildstein  68

Wir gratulieren unserem Trainer Elmar Feßler und seinem 
Team für die Erfolge und danken für die Durchführung 
der Trainingseinheiten in der Turnhalle und im Schnee. 
Das Schitraining musste meistens auf Pisten in anderen 
Schigebieten abgehalten werden. 

Der Schriftführer des SCA:
Rainer Madlener
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Der Union Badminton Sportklub Alberschwende veran-
staltete auch heuer wieder die jährlichen Landesmeis-
terschaften der Altersklassen. Teilnahmeberechtigt sind 
hier alle SpielerInnen ab 30 Jahren, der älteste Teilneh-
mer war bereits 59 Jahre alt! Etwa 45 SpielerInnen kamen 
am Sonntag, den 4. März nach Alberschwende, um sich 
spannende und auch auf hohem Niveau stehende Wett-
kämpfe zu liefern. 

Gespielt wurden die Bewerbe Damen- und Herrenein-
zel, Damen- und Herrendoppel und das Mixed. Insge-
samt gab es 10 verschiedene KlassensiegerInnen. Ganz 
erfreulich für uns waren die Ergebnisse der Alberschwen-
der Teilnehmer:

• Herren Einzel SK 30:  2. Rang durch Gerhard Schedler
• Herren Einzel SK 40:  5. Rang durch Elmar Bereuter
• Herren Doppel SK 30: 3. Rang durch Gerhard Schedler/ 
 Elmar Bereuter

Gratulation zu diesen tollen Leistungen!

Der Vorstand des UBSC Alberschwende bedankt sich 
an dieser Stelle auch nochmals bei der Gemeinde für 
die kostenlose Turnhallenbenützung, weiters bei Irmgard 
Lunardi, Gabi Fink und Alexander Rüf, auch bei den 
Sponsoren und Unterstützern Versicherungsbüro Norbert 
Bereuter, GH Tannenhof, GH Taube, Raiffeisenbank 
Alberschwende, Spar Bartle, Land Vorarlberg, HEAD und 
VKW. Besonderen Dank aber auch für alle freiwilligen 
Helfer für ihre tatkräftige Mitarbeit während des gesam-
ten Turniers!

Herbert Johler
Obmann Union Badmintonklub Alberschwende

 

Jin Shin Jyutsu®
Strömen

Ist eine uralte japanische Heilkunst zur Harmonisierung 
und Aktivierung unserer Lebensenergie.
Die Kunst der Selbstheilung durch Auflegen der Hände.
Selbsthilfekurs:„Die 26 Sicherheits-Energieschlösser“

Kurs  
2 Tage

Termin 
Freitag, 23. März, 14.30 – 21.30 Uhr
Freitag, 30. März, 14.30 – 21.30 Uhr

Kursort 
Pfadfinderheim, Hof 838, Alberschwende

Kursinhalt 
Die 26 Sicherheits-Energieschlösser (Punkte am Körper). 
Wir lernen deren Position, die Bedeutung und die Anwen-
dungsmöglichkeiten kennen. 
Vorkenntnisse nicht erforderlich!

Wirkung
• unterstützt bei Stress und Spannung
• fördert den erholsamen Schlaf
• regt die Lernfähigkeit an und verbessert die Konzentration
• aktiviert unsere Selbstheilungskräfte

Leitung 
Ingrid Stadelmann
Jin Shin Jyutsu-Lehrerin/Praktikerin, Ärztlich geprüfte 
Gesundheits- und Ernährungsberaterin, Heilpflanzen-
fachfrau 
http://www.alberschwende.at/gesundheit_und_soziales/
jin-shin-jyutsu

Beitrag
€ 160,– (Buch 2 + Unterlagen inkl.)

Anmeldung
Tel. 05579/ 3349
E-Mail: ingrid.stadelmann@cable.vol.at
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Pfarrgemeinderatswahl 2007

Am Samstag, dem 17. März 2007  (19.00 – 20.30 Uhr)
und Sonntag, dem 18. März 2007  (08.30 – 12.00 Uhr)   

findet  in der Sakristei die Pfarrgemeinderatswahl statt 
und steht unter dem Motto:

LEBENSRÄUME GESTALTEN –  GLAUBENSRÄUME ÖFFNEN

Alle katholischen Christen von Alberschwende (= 
die Pfarrgemeinde) sind eingeladen, durch ihre Stimm-
abgabe den gewünschten Personen das MANDAT im 
Pfarrgemeinderat zu übertragen.
    

***
Das MANDAT des Pfarrgemeinderates lautet: 

„Der Pfarrgemeinderat trägt Mitverantwortung für die 
Gestaltung einer lebendigen Pfarrgemeinde. Er ist jenes 
Gremium, in dem gemeinsam mit dem Pfarrer

• die pastoralen Fragen beraten, die vielfältigen Dienste  
 in Liturgie (Gottesdienst), Verkündigung (Wort Gottes) 
 und Diakonie (Sozialtätigkeit) zusammenlaufen und  
 vernetzt werden
• nach den Herausforderungen und Aufgaben für die  
 Gemeinde gefragt wird.“
• der Pfarrgemeinderat hat für den Bereich der Finanzen  
 das Recht auf Information und kann dem Pfarrer Kandi- 
 daten für den zu bestellenden Pfarrkirchenrat vorschlagen.

***
Bei uns erfolgt die Wahl mittels Namensliste mit Ergän-
zungsmöglichkeit. 

Vor einer Woche erhielt dazu jeder Haushalt per Post die 
Wahlunterlagen mit der Bitte, die Stimmzettel den Haus-
halts- bzw. Familienangehörigen weiterzugeben.

Es freut uns, dass sich bereits im Vorfeld elf Kandida-
tInnen entschlossen haben, sich dieser Wahl  und den 
damit zusammenhängenden Herausforderungen zu stellen. 
Wir verweisen hier auf die Informationen im Leandoblatt 
2/Februar 2007, Seite 28 – 29 (Vorstellung der Kandi-
daten).

Auf dem Stimmzettel ist Platz für die Nennung von 
weiteren Personen. Wir laden Sie ein, auch von dieser 
Möglichkeit Gebrauch zu machen.

Betreffend des genauen Ablaufs verweisen wir auf die 
Informationen auf dem Stimmzettel bzw. auf das Beiblatt 
zu den Wahlunterlagen (Informationen zu Wahlberechti-
gung, Vollmacht, Briefwahl usw.)

Wahl-Aufruf:

Wir laden alle Wahlberechtigten ein, an der Wahl teilzu-
nehmen. 
Zeigen Sie durch sorgfältige Nennung und Auswahl Ihrer 
KandidatInnen, dass Ihnen unsere Pfarrgemeinde wichtig 
ist. 
Eine hohe Wahlbeteiligung bestätigt den Frauen und 
Männern ihre Bereitschaft zur Mitarbeit und gibt dem 
neuen Pfarrgemeinderat Ansporn und Freude für den 
zukünftigen Dienst.

Für Ihr aktives Interesse sagen wir daher „im Namen 
des zukünftigen Pfarrgemeinderates“ bereits im Voraus 
„Herzlichen Dank“.

Der Vorsitzende des Wahlausschusses:  Hubert Gmeiner
Pfarrer:  Mag. Peter Mathei
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Gott zeltet unter uns

„Gott zeltet unter uns“ dieses Thema  mit dem Symbol 
„Zelt“ begleitet uns durch die Vorbereitungszeit auf die 
Erstkommunion.

E R S T K O M M U N I O N   2007

Aus einem Bündel Stoff entsteht mit etwas Arbeit und 
Mühe ein luftiges, stabiles Haus. Eine Behausung, die 
keinen bestimmten Unterboden benötigt, die überall 
aufgeschlagen werden kann und sich dem Gelände anzu-
passen vermag. Das Zelt bietet Raum zum Ausruhen, es 
wärmt, wenn draußen Stürme toben oder die Kälte der 
Nacht hereinbricht, es weckt das Gefühl von Geborgen-
heit und vermittelt ein Stück Abenteuer.

Bereise ich ein Land mit Rucksack und Zelt, möchte ich 
neue Erfahrungen machen, Eindrücke sammeln, spon-
tane Entscheidungen treffen und die Freiheit mit vielen 
Abenteuern spüren.

Im Alten Testament ist oft die Rede vom Zelt. Die Israe-
liten zogen, unter der Führung von Mose, aus dem Skla-
venland Ägypten aus. Dabei nahmen sie die Bundeslade 
mit den Gesetzestafeln in einem Zelt mit. 
Hirtenstämme, wie zum Beispiel der Stamm Abrahams, 
zogen mit ihren Herden von Weideplatz zu Weideplatz. 

Dabei diente ihnen ein Zelt aus Ziegenhäuten als Behau-
sung.
Paulus sagt im Neuen Testament: „Unser Leben ist wie 
ein Haus, wie ein Zelt, das nur für kurze Zeit steht“.

Gott wohnt nicht in einem Haus – sei es noch so ein 
eindrucksvolles Gotteshaus – er lebt nicht an einem 
speziellen Ort oder unter bestimmten Menschengrup-
pen, sondern er zieht mit den Menschen durchs Leben. 
Er will sie führen, segnen, beschützen. Gott schlägt sein 
Zelt dort auf, wo die Menschen seine Hilfe brauchen. Der 
Pastoraltheologe Paul Zulehner drückt es so aus: Gott 
zieht mit den Suchenden mit, den Fragenden geht er 
nach und den Glaubenden weist er den Weg.

Mit der Vorbereitung starteten wir mit einem Informati-
onsabend für alle Eltern der 2. Klassen. Nach diesem 
gelungenen Abend luden wir die Erstkommunionkinder 
zu einem gemeinsamen Versöhnungsfest ins Pfarrheim 
ein.

In den Tischrunden, die von den Tischmüttern vorbe-
reitet und geleitet werden, erarbeiten die Kinder in 
Geschichten, Liedern, Spielen und kreativem Tun das 
Thema „Gott zeltet unter uns“.

Im Vorstellungsgottesdienst am 18.3.2007, der von den 
Tischrunden gestaltet wird, stellen sich die Erstkommuni-
kantInnen der Pfarrgemeinde vor. Die 32 Kinder werden in 
7 Gruppen auf ihr großes Fest vorbereitet.

Ich durfte wieder erfahren, wie viele engagierte Mütter 
mir bei der Vorbereitung in irgend einer Weise helfen. Ein 
besonderes Dankeschön all jenen, die eine Tischrunde 
leiten und mit viel Eifer und Freude den Kindern schöne, 
unvergessliche Nachmittage ermöglichen.

Es ist eine Freude, mit EUCH zusammen zu arbeiten!

Religionslehrerin Anita Eiler
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Thaler Daniela                                                   
Geuze Christa                                                    
Bitschnau Maria                                                
Thaler Sophia                                                      
Geuze Johannes Björn                                         
Bitschnau Lara Katharina                                    
Meissner Matthias                                               
                                                                             
Eiler Edith
Schedler Elke
Hiller Sabine
Bereuter Sylvia
Eiler Jasmin
Schedler David
Hiller Lukas
Bereuter Doris

Dolinar Edith
Hopfner Hildegard
Wernig Christine
Rüf Herlinde
Jagschitz Sylvia
Winder Sabine
Dür Ludwina
Dolinar Lucas
Hopfner Anna-Lena
Wernig Hannah
Rüf Teresa
Jagschitz Clemens
Winder Anna-Sophie
Dür Florian

Tischrunden:

Feldkircher Christine                                      
De Sousa Monika                                             
Mutunga Regina                                              
Brunold Mirjam                                               
Feldkircher Madeleine                                       
De Sousa Chiara Elisa                                       
Mutunga James                                                  
Brunold Pascal                                                   

Willam Marika
Gmeiner Herlinde
Weigel Helga
Sutterlüty Katharina
Willam Christian 
Gmeiner Peter
Weigel Jakob
Sutterlüty Gerold

Sohm Zita                                                          
Sohm Marlene                                                   
Sohm Lena-Maria                                               
Sohm Theresa Sophia                                         
Gmeiner Nina Katharina                                    
Eller Laura                                                          
                                                                            
Bereuter Petra
Fink Mathilde
Bereuter Silas
Fink Selina
Winder Elisa Katharina
Haufe Kai Peter Jordan
Fink Mike

25.02. Lara Selina Gmeiner, Wien /Alberschwende
04.03. David Winder, Fischbach 195

27.02. Germana Fink, Schwarzen 368
08.03. Erich Gmeiner, Urdrehen 198



30

Beichtgelegenheit

Jeden Freitag  18.00 – 19.00 Uhr

Karfreitag: 08.30 – 12.00 Uhr
Karsamstag: 08.30 – 12.00 Uhr
  14.00 – 16.00 Uhr

Anbetung

Montag,  02.04., in der Merbodkapelle

Krankenkommunion

April

Di, 03.04.
ab 14.00 Uhr Hof, Bühel, Hinterfeld, Rohnen

Mi, 04.04.
ab 14.00 Uhr Dreßlen, Nannen, Lanzen, Tannen

Di, 10.04.
ab 14.00 Uhr Fischbach, Unterrain, Eck, 
  Lebür, Siedlung

Mi, 11.04.
ab 14.00 Uhr Hermannsberg, Achrain

EINLADUNG
zum

PREISJASSEN
zugunsten der Leprakranken der St. Francis Xavier 
Mission in Südindien am

SONNTAG, den 18. März 2007

nach dem 9.00 Uhr Gottesdienst.

Auch alle Nichtjasser sind herzlichst willkommen.

Nutzen Sie die Möglichkeit und lassen Sie sich mit 
verschiedenen Speisen, Suppen, Kaffee und Kuchen 
verwöhnen.

Auch tolle Preise warten wieder wie gewohnt auf Sie.

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Das Missionsteam der Pfarre
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Jahrtage

Sonntag, 18. März
Fam. August und Ida Bereuter und Sohn Georg, Hof
Meinrad Winder, Dreßlen, Martin und Klara Büchele
Norbert Hinteregger, Hof

Sonntag, 25. März
Stefan Schedler, Konrad und Anna Schedler, Achrain
Gebhard Kohler, Ernst und Ida Böhler, Moos
Fam. Ludwig und Anna Natter, Ilga und Wilfried Natter,  
 Winsau
Edi Rebholz, Achrain
Theo und Anna Furxer, Edi und Paula Rebholz
Jodok Schneider und Eltern Johann und Afra Schneider,  
 Hof
Alfons und Frieda Schedler, geb. Welte zum „Löwen“

Sonntag, 01. April – Palmsonntag
Stiftmesse (Kaplaneipfründe)
Georg, Josef und Maria Geuze, Acker
Bruno Geuze, Hinterfeld
Sven Larsen, Fohren
Kaspar Hammerer, Hof
Fam. Josef und Margaretha, geb. Gmeiner, und Sohn  
 Alois, Gschwend
Pius Rettenhaber
Josef und Walburga Schedler, Irma Schedler, Ahornach
Anton Winder, Hof

Sonntag, 08. April – Ostersonntag
Maria Winder, Hof
Msgr. Pfr. Josef Bereuter

Ostermontag, 09. April
Isabella und Eugenie Bereuter, Laura König zum   
 Hirschen
Martin Bereuter, Ferdinand und Elisabeth Dür, Tochter  
 Maria Rosa, Nannen, Johann Georg und Christina  
 Bereuter, Schwarzen

Herbert Bereuter, Nannen
Gebhard und Elisabeth Simma, Tannen
Johann und Isabella Dür, Achrain, Anton Dür und Maria  
 Immler, Maria Gmeiner
Rudolf und Sophie Flatz, Hermannsberg
Georg und Olga Fuchs, geb. Eiler, und Jakob Fuchs und  
 Eltern, Nannen
Arnold und Laura Gmeiner und Beda, Fischbach
Gebhard und Maria Gmeiner, Sohn Othmar und Thomas,  
 Hof
Franziska Gmeiner, Fridolin und Agathe Schedler,   
 Engloch
Georg und Maria Katharina Gmeiner, sowie Maria 
 Gmeiner, Fischbach
Franz Huber, Martin, Elisabeth und Margarethe Huber,  
 Walter Huber, Margarethe Sutterlüty, Josef und 
 Maria Oberhauser
Frau Helga Huber und Fam. Johann Georg und 
 Katharina Anna Huber und Söhne Franz Josef und  
 Anton, Achrain
Fam. Konrad und Karoline Huber und Söhne Johann  
 Anton, Alois, Georg und Christina Huber, Lidwina 
 und Alwin Huber, Gschwend
Fam. Johann Peter und Maria Jäger, Kinder Elisabeth,  
 Peter und Johann Jäger, Ella und Maria Jäger, Hof
 Leo und Anton Jäger, Albert Hopfner, Konrad und  
 Irma Jäger, Hof
Tobias Oberhauser, Gebhard Oberhauser, sowie Wilhelm  
 Sutterlüty und Gattin Maria, Nannen
Fam. Wendelin und Amalia Stadelmann, Frieda 
 Stadelmann, Eck
Johann Georg und Emma Winder mit Eltern, Hof
Rudolf Zengerle, Unterrain
Kaspar Sutterlüty, Nannen

Sonntag, 15. April
Maria und Franz Sohm, Henseln 
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  4. Fastensonntag
Sa 17.03. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So 18.03. 09.00 Uhr Hauptgottesdienst
  10.30 Uhr Familienmesse
              Vorstellen der 
    Erstkommunikanten

  5. Fastensonntag
Sa 24.03. 19.30 Uhr  Vorabendmesse
So 25.03. 07.00 Uhr  Frühmesse
  09.00 Uhr  Hauptgottesdienst

  Palmsonntag
Sa 31.03. 19.30 Uhr  Vorabendmesse
    mit Palmweihe
So 01.04. 07.00 Uhr  Frühmesse
  09.00 Uhr  Hauptgottesdienst
    jeweils mit Palmweihe

  Gründonnerstag
Do 05.04. 20.00 Uhr  Abendmahlfeier (Hl. Messe)

  Karfreitag
Fr 06.04. 09.00 Uhr  Betstunde
  15.00 Uhr  Wortgottesdienst 
    (mit Kindern und 
    Kommunionfeier)
  20.00 Uhr Karfreitagsliturgie
               (mit Kommunionfeier)
 

Gottesdienste   Karsamstag
Sa 07.04. 09.00 Uhr Betstunde
  17.00 Uhr Speisenweihe
     21.00 Uhr Osternachtfeier
    Wir versammeln uns zum
                                  Osterlicht auf dem Dorfplatz,
              anschließend Einzug in die  
    Kirche.

  Ostersonntag
So 08.04. 09.00 Uhr  Festgottesdienst mit
    Kirchenchor
    „Missa breve v. Ch. Gounot”
  10.30 Uhr  Familienmesse
  14.30 Uhr  Vesper in der Merbodkapelle

  Ostermontag
Mo 09.04. 07.00 Uhr  Frühmesse
  09.00 Uhr Hauptgottesdienst

  2. Sonntag der Osterzeit – 
  Weißer Sonntag
Sa 14.04. 19.30 Uhr  Vorabendmesse
So 15.04. keine Frühmesse
  09.00 Uhr  Erstkommunionfeier
  14.30 Uhr  Dankandacht

  3. Sonntag der Osterzeit
Sa 21.04. 19.30 Uhr  Vorabendmesse
So 22.04. 07.00 Uhr  Frühmesse
  09.00 Uhr  Hauptgottesdienst


